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Herr Huschner führt zur Vorlage aus. Die Fortführung des Couponheftes ist für ein Jahr vorge-
sehen. Die Angebote sind auch in 2018 gut angenommen worden. Im Jahr 2016 (Einführung 
zum 1. April 2016) wurden 22 Hefte mit einer Ersparnis von 18€ pro Heft verkauft, im darauffol-
genden Jahr 380 (Ersparnis 30€ pro Heft) und in diesem Jahr (Ersparnis 47€ pro Heft) wird min-
destens das Niveau des Vorjahres erreicht. Aufgrund dieser guten Resonanz sind dür die Auf-
lage 2019 Erweiterungen vorgesehen. Neu dabei sind zwei Initiativen des Wismarer Einzelhan-
dels: die Guten Adressen Wismar und Wismar’s Lieblinge. Der Verkaufspreis von 12€ bleibt un-
verändert. 

 

Wortmeldungen: Herr Weinhold, Herr Speck, Herr Heesch, Herr Rakow, Herr Hilse, Herr Boha-
cek 

 

Herr Weinhold freut sich über die positive Entwicklung, wundert sich aber gleichzeitig über die 
geringe Nutzung der Rabatte für das Wonnemar, Mumpitz und den Tierpark. Er schlägt hierfür 
eine Zusammenarbeit mit Nahbus vor.  

Weiterhin möchte er das Konzept hinsichtlich des Marketings verbessern. Wie können die 
Gäste bereits vor ihrem Besuch in Wismar über das wismarPLUS Couponheft informiert wer-
den? 

Herr Huschner erläutert die derzeitige Werbung in der Tourist-Info, über die Website und über 
das täglich versandte Tagesprogramm an alle Hotels in der HWI. Frau Donath informiert über 
die Vertriebserweiterung – z. B. Verkauf der Hefte im Wonnemar und Verteilung der Flyer über 
den Stadtanzeiger. 

Herr Speck nimmt den Vorschlag von Herrn Weinhold auf, Nahbus zu integrieren. Die Vergüns-
tigung im Wonnemar greift für nur eine Person, vielleicht ist hier eine Familienkarte möglich. 
Weiterhin schlägt er vor, das Parkhaus am Hafen mit einzubeziehen.  

Frau Donath berichtet von den anfänglichen Herausforderungen mit Nahbus, von nur zwei Leu-
ten wurde das Angebot genutzt. In anderen deutschen Orten wird die Nutzung des Nahverkehrs 
über die Kurabgabe finanziert. 

An einer Zusammenarbeit ist das Unternehmen Nahbus offensichtlich nicht interessiert, so teilt 
Herr Huschner mit. Trotzdem wird die Verwaltung noch einmal an das Unternehmen herantre-
ten. Den privaten Partnern des Couponheftes können lediglich Vorschläge unterbreitet werden, 
letztendlich bestimmen sie selbst, was sie anbieten möchten. 

 



 
Herr Heesch sieht die Herausforderung nicht bei Nahbus, offensichtlich nutzen Familien das 
Heft weniger. Herr Rakow sieht dies genauso. Den Familien müsste das Angebot „schmackhaf-
ter“ gemacht werden, so der Vorschlag. 

Frau Donath erläutert die bereits vorgenommenen Verbesserungen: 

Wonnemar bisher Wertgutschein 2€ -> jetzt 15% Preisnachlass auf den Eintritt (ca. 3,60€) 

Tierpark bisher 1€ Gutschein für Tierfutter -> jetzt ermäßigter Eintritt (2€) 

 

Herr Huschner und Frau Donath nehmen alle Anregungen aus dem Ausschuss mit und werden 
diese prüfen. 

 

Herr Speck merkt an, dass die HWI das Wonnemar jährlich mit über eine Million Euro unter-
stützt, hierauf können in den Gesprächen mit dem Wonnemar hingewiesen werden. 

 

Ein Couponheft zusätzlich nur für Familien möchte Herr Hilse anbieten. Hierzu teilt Herr Husch-
ner mit, dass die Partner selbst bereits attraktive Familienrabatte anbieten und mit der Zusam-
menarbeit hinsichtlich des Couponheftes so zufrieden sind. 

 

Herr Bohacek erkundigt sich, ob er das richtig verstanden hat, dass das wismarPlus-Heft dem-
nächst auch im Wonnemar käuflich zu erwerben ist. Herr Huschner bejaht dies. Das Wonnemar 
rechnet in 2019 mit mehr Erfolg durch den gewährten Rabatt. 

 

Um eine mittelfristige Prüfung eines Familieheftes für z. B. 24€ für drei Personen bittet Herr 
Weinhold. 

 

Herr Rakow bittet nun um die Abstimmung zur Vorlage: 

 

 
 

Beschlussvorschlag: 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar beschließt die Fortführung des Couponheftes wismar-
PLUS zum 1. Januar 2019 mit den in Anlage 1 aufgeführten Ermäßigungen zum unveränderten 
Verkaufspreis von 12,00 €. 

 
 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig beschlossen 

 

Ja-Stimmen: 9 

Nein Stimmen: 0 



 
Enthaltungen: 0 
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